
INNENSTADT. AmSonntag gibtWil-
helmWeber, derVerfasser desKirchen-
führers, Einblicke indieKirche St. Sal-
vator, eine der frühestenBautendes
Bettelordens. Interessierte erfahren
mehrüber dieOrdensbewegung im13.
Jahrhundertundder bewegtenGe-
schichte desKlosters undderKirche.
Dabeiwerden auchAusstattungder
KirchemitGrabdenkmälern, die kul-
tur- undkunstgeschichtlichbedeuten-
denWandmalereien imChorund
Langhaus, insbesondere derApostel-
Credo- Zyklus erläutert, aber auchdie
musealenAusstellungsstückederNe-
benräume. Treffpunkt ist um14Uhr
inderEingangshalle desHistorischen
Museums.

Wöhrdstraßewird
zumTeil gesperrt
INNENSTADT.AbMontagbis voraus-
sichtlichFreitagwerden inderWöhrd-
straße abderHausnummer31/40 in
RichtungNibelungenbrückebis auf
Höheder Inselstraße dieGehwege,
Bord- undRinnensteine anbeidenSei-
ten erneuert.Hierzuwird lautMittei-
lungder Stadtverwaltung eine Fahr-
bahn abwechselndgesperrt.DerVer-
kehrwird anderBaustelle vorbeige-
führt.

ErstesHeimspiel für
Roller Derby Team
STADTWESTEN.AmheutigenSams-
tagheißt eswieder: RollerDerby!Nach
einer intensivenTrainingsphase steht
das erste Punkt- undHeimspiel (Bout)
desRegensburgerRollerDerbyTeams
RollingRat Packvorder Tür.Gegnerin-
nen sinddiesesMal dieAlp’nRockets,
die ausBozen anreisen.Um17Uhr
wirdder Bout inderClermont-Fer-
rand-Halle angepfiffen.Das Spiel be-
einflusst die PlatzierungdesTeams in
derEuropaLeague. ImAnschluss fin-
det eine gemeinsameAfterbout-Party
mit denGästen, allenRoller-Derby-
FansunddenRats in derKinokneipe
statt.

Müllumladestation
amSamstag offen
HASLBACH.AufgrunddesMaifeierta-
ges ist dieMüllumladestationRegens-
burgdes ZweckverbandesMüllverwer-
tungSchwandorf (ZMS) inderHofer
Straße amheutigenSamstag zurAnlie-
ferunggeöffnet. InderZeit von 8bis 12
Uhrkönnen auchPrivatanliefererAb-
fälle anliefern.

KURZ NOTIERT

Führung durch die
Minoritenkirche

STEINWEG. Der Traditionsverein SG
Walhalla bleibt unter der Führung von
Erich Büchl. Bei der Delegiertenver-
sammlung wurde der Vorsitzende für
weitere zwei Jahre im Amt bestätigt.
Die Nachfolge von Fritz Binder als
stellvertretender Vorsitzender über-
nimmt Jürgen Spitzer. Binder stellte
sich nach langen Jahren im Ehrenamt
nichtmehr zurVerfügung.

Vieles musste geleistet und organi-
siert werden in den letzten beiden Jah-
ren. So erfolgte im April
2016 der Spatenstich zum
Bau einer neuen Turn-
halle. Erich Büchl be-
dankt sich in seinem
Bericht für die Unter-
stützung der Mitglieder

bei

Sanierungs- und Instandhaltungsar-
beiten imGebäudeundamGelände. In
den letzten beiden Jahren seien 4500
freiwillige Arbeitsstunden geleistet
worden. Auch gesellschaftlich könne
sich die SGWalhalla sehen lassen. Ver-
anstaltungen, wie Silvester „live“,
Sonnwendfeuer, Preisschafkopfturnier
undvielesmehr seien imAngebot.

Trachtenverein integriert

Die Integration anderer Vereine sei bei
der SG Walhalla sehr wichtig und zu
einem weiteren Bestandteil der Arbeit
in der Vorstandschaft geworden, sagte
Büchl. So habe z. B. der Trachtenverein
Almrausch Stamm längst eine Heimat

bei der SGWalhalla gefunden und tra-
ge mit Traditionsveranstaltungen zu
einem abwechslungsreichen und bun-
tenAngebot bei.

Zukunftsweisend für den Verein
sieht Erich Büchl den Kooperations-
vertrag mit Reha-Sport Artner undmit
Reha-Sport Seidl. Diese Zusammenar-
beit ermögliche den Mitgliedern bei-
der Partner ein vielfältiges Angebot,
das auchgut angenommenwerde.

Ein weiterer Kooperationsvertrag
wurdemit demMusikstudio „Melody“
geschlossen. Der Unterricht ist sowohl
für Kinder als auch für Erwachsene ge-
dacht und umfasst sowohl Gruppen-
als auch Einzelunterricht. Ebenso
schließt das Angebot eine Nachhilfe in
den einzelnen Instrumenten ein. Um
den Unterricht kostengünstig zu hal-
ten, habe die SG Walhalla, laut Büchl
einen Tarif zu Sonderkonditionen aus-
gehandelt. Auch Nichtmitglieder kön-
nen sich anmelden. Ebenso wurde ein
Kooperationsvertrag mit YoungStars
(adipöse Kinder/Jugendliche) abge-
schlossen.

„Ein Verein wächst mit der Jugend,
hat aber auch Bestand durch seine
langjährigen Mitglieder“, sagte Büchl.
Aus diesem Grund werden Senioren-
nachmittage, ein Sommerfest oder ein
Kinderfasching organisiert und waren
in all den Jahren immer bestens be-
sucht.

Die „Walhallahütte“, wie sie von In-
sidern genannt wird, befindet sich in
St. Englmar im Bayerischen Wald und
ist fast das ganze Jahr über ausgebucht.
Auch hier werden immer wieder frei-
willige Arbeitsdienste vom Hütten-
wart Jürgen Haselbeck organisiert, der
sich liebevoll um den Erhalt der Hütte
kümmert.

Zumba-Fitness stark gefragt

Seit dem Jahr 2013wird Zumba-Fitness
bei der SG Walhalla großgeschrieben.
Mit zwei verschiedenenÜbungsleitern
werden an zwei Tagen (Dienstag und
Donnerstag) Zumba, aber auch Strong
byZumbaangeboten.

Ein Aushängeschild für den Verein
sind die Kegeldamen der erstenMann-
schaft. „Trotz des Abstiegs aus der 1. in
die 2. Bundesliga sorgenunsereDamen
immer für positive Schlagzeilen und
zeigenWoche fürWoche gute Leistun-
gen“, lobt der Vorsitzende die Keglerda-
men.

Beim Blick in die Zukunft stellte
Erich Büchl den Hallenneubau noch
einmal in den Vordergrund. Die Ein-
weihung sei für den 23. Juni vorgese-
hen. Der derzeitige Bau des Hochwas-
serschutzes verlaufe reibungslos.
Büchl lobte in diesem Zusammenhang
die „gute und angenehme Zusammen-
arbeit“ mit der Stadt Regensburg und
mit demWasserwirtschaftsamt.

Viel Lob für die Keglerinnen
SPORTDie Zweitliga-
mannschaft ist das Aus-
hängeschild der SGWal-
halla. Im Juni wird der
Verein seine neue Turn-
halle einweihen.

Die Keglerinnen der SGWalhalla (im Bild Sandra Plank) sind aktuell die erfolgreichste Mannschaft des Vereins. FOTO: BRÜSSEL

Erich Büchl führt
die SGWalhalla
auch in Zukunft.

FOTO: BÜCHL

DIE VORSTANDSCHAFT

Vereinsführung: Als Vorsitzender
wurde Erich Büchl gewählt, sein
Stellvertreter ist Jürgen Spitzer.

Weitere Vorstandsmitglieder:
HelmutNiklas (Schatzmeister),
DagmarBüchl (Schriftführerin),

Brigitte Kammermeier (Mitglieder-
wesen), JürgenHaselbeck

(Hüttenwart),Angelika
Seebauer undKa-
thleen Englmann
(Jugendwarte).

BBBBluuumeeen---
hhhhartriegggelll
„CCCCornus kousa“““
mit Blütenknospen
im 7 Liter Topf
80/100cm

29,–

4,–

Pflanzen
des Jahres 2018:
„Luggi unser
Sunnyboy“ – mehr
als eine Ringelblume –
der Luggi liefert
gute Laune.

Hängepetunien/
Million Bells
aus eigener Produktion

im 12 cm
Topf

2,–

Alle Angebote nur gültig solange der Vorrat reicht.

Pflanzenvielfalt
aus der Gärtnerei

Geistal 1
93138 Lappersdorf
zwischen Kareth
und Oppersdorf
Tel. 0941 8701600

Teppichgeranien
„Caliente“
in rosa und rot
aus eigener Produktion

11 cm
Topf 2,–

Winterharte
Duftrosen
knospig/blühend
„Nostalgie“, „Heidi
Klum“, „Alabaster“
6 Liter
Topf19,–

Rinden-
mulch

50 Liter
1 Liter = 0,06 €

3,–

2,
Blumen-
hartriegel
„Cornus kousa“

Bei uns finden Sie eine große

Auswahl an Beet- und Balkon-

pflanzen und Gemüsejungpflanzen

aus eigener Produktion.

Pfl anzenvielfalt 

–
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